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Anfrage 
Herr Patrick Wieschke 

Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Stadtratsfraktion 

 
Betreff 

 
Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Situation der E isenacher Spielplätze V  
 

 
I. Sachverhalt  
 
Auf die Anfrage der NPD-Fraktion vom 06.08.2009 antwortete die Stadtverwaltung, dass die 
Eisenacher Spielplätze einmal wöchentlich einer Sichtkontrolle unterzogen und gereinigt 
werden, bei der die Sicherheit der Spielgeräte geprüft wird. Der Unterzeichner hat unter 
Nutzern von Eisenacher Spielplätzen Umfragen initiiert und bekommt hier immer wieder 
Hinweise auf verschiedene Missstände. So beschwerten sich Nutzer jüngst über 
verschmutzte Sandkästen und forderten, dass der Sand öfter als bisher getauscht wird. Des 
Weiteren beklagten viele Nutzer das mangelnde Angebot an Spielmöglichkeiten auf 
verschiedenen Spielplätzen. Auch in Ortsteilen wie Göringen sind die Spielplätze teils seit 
der Wende nicht mehr erweitert oder mit neuen Geräten versehen worden. In Eisenach-Nord 
beispielsweise kann der Spielplatz an der Autobahn fast nur von älteren Kindern und 
Jugendlichen genutzt werden, weil die Trampolinspinne, der Bolzplatz und der Skaterpark für 
kleinere Kinder weitgehend ungeeignet sind. Der Abenteuerspielplatz sei demgegenüber 
nicht ausreichend ausgestattet, wird beklagt. Es stellt sich die Frage, wie die Mittel aus der 
Infrastrukturpauschale gem. § 21 ThürKitaG in Zukunft in o.g. Sinne Verwendung finden 
können. 
 
II. Fragestellung  
 
Gibt es eine langfristige Prioritätenliste zum Ausbau, zur Erweiterung der vorhandenen und 
Schaffung von neuen Spielplätzen? Wenn Ja, bitte anhängen! Wenn Nein, kann eine solche 
Liste vom Jugendhilfeausschuss, der Verwaltung oder dem Stadtrat erstellt, respektive 
beschlossen, werden? 
1. Wie oft wird der Sand in den Sandkästen auf Eisenacher Spielplätzen gereinigt und 

ausgetauscht und kann dieser öfter getauscht werden? 
2. Mit welchen Kosten wäre es verbunden, verschiedene unbezäunte Spielplätze an stark 

befahrenen Straßen wie dem in der Heinrichstraße einzuzäunen? 
3. Wie bewertet die Oberbürgermeisterin das Angebot und die Sauberkeit und Sicherheit 

auf den Spielplätzen in Eisenach-Nord und dem in der Schulstraße (hier bsd. das 
Aufkommen von Trinkern und Hundekot)? 
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